
 

 

„Hoffnung entsteht dort, 

wo Menschen WIR sagen!“ 

Aus der „WIRZEIT“ - Zeitung für Engagierte im Erzbistum Paderborn 

 

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, liebe 

Schützenjugend,  

zum Jahresende denke ich mit großer Dankbarkeit an die vielen Veranstaltungen und 

Termine des Jubiläumsjahres „1949 -2024 / 75 Jahre Bezirksverband Warburg“ zurück. Das 

große Jubiläumsfest in Borgentreich, der Diözesankönigsball in Natzungen und die Fahrt zum 

Europaschützenfest in Mondsee waren sicherlich DIE Glanzlichter im vergangenen Jahr. 

In unserer neuen Chronik dürfen wir auf über sieben Jahrzehnte des gemeinsamen Handelns 

schauen, ein Beweis für die Lebendigkeit des Schützenwesens. Ein Dokument, das uns zeigt, 

wie über viele Jahre hinweg in unseren inzwischen 13 Bruderschaften der WIR-Geist 

gewachsen ist. Wir erleben im Jahresverlauf immer wieder Begegnungen mit „alten“ 

Freunden und gewinnen stets neue Freunde hinzu. Eine Bereicherung für alle Aktiven! 

Die Hoffnung wächst, dass wir – trotz aller Herausforderungen – auch in den nächsten Jahren 

und Jahrzehnten Menschen für die gute Sache gewinnen werden. Ja es bleibt die feste 

Zuversicht, dass der um sich greifende Individualismus nicht den Keim des solidarischen 

Handelns ersticken wird. 

Mit dieser Überzeugung sind nun auch die sechs Neu-Mitglieder des frisch 

gewählten Bezirksvorstandes unterwegs. Wir freuen uns nun gemeinsam 

die gute Botschaft weitertragen zu können und sagen ein „Herzliches 

Dankeschön!“ an die bisherigen Mandats-Träger, die durch ihre 

engagierte Mitarbeit diese positive Entwicklung des Verbandes nach 

Vorn gebracht haben.  

„Hoffnung entsteht dort, wo Menschen WIR sagen“.  

Mein Wunsch für das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel ist, dass unsere christliche 

Hoffnung gestärkt werde. Christi Geburt ist der Wendepunkt der Geschichte. Vielleicht kann 

es gerade heute auch für immer mehr Schützen einen Wendepunkt markieren, sich zu 

engagieren und selbst aktiv zu werden. 

Gerade für die anstehenden Mitgliederversammlungen und Wahlen trage ich die Hoffnung in 

mir, dass viele Schützenschwestern und Schützenbrüder sich neu mit einbringen. Erkennen 

WIR gemeinsam die Chancen und Möglichkeiten des Schützenwesens und seien wir bereit 

Verantwortung für das Leben vor Ort zu übernehmen. Dann können wir glaubwürdige 

Zeugen der Hoffnung sein! 

Euch und Euren Familien ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und Gottes Segen für 

den Jahreswechsel! 
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